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Schnarchen
– Das Alltagsproblem –

In der Medizin unterscheidet man zwei Formen des
Schnarchens: Das einfache Schnarchen und das
krankhafte Schnarchen.
Ersteres wird auch als primäres Schnarchen oder
habituelles Schnarchen bezeichnet. Diese Form
betrifft die Mehrheit der Schnarcher und ist
medizinisch betrachtet zunächst harmlos. Der
Körper wird trotz nächtlicher Atemstörungen
ausreichend mit Sauerstoff versorgt. Das ist das, was
zählt!
Trotzdem geht das Leben als habitueller Schnarcher
mit einigen Beschwerdebildern einher. Das liegt vor
allem daran, dass die Betroffenen nachts durch den
Mund atmen; also den Mund offen haben. Hört sich
eigentlich gar nicht bedenklich an – ist es aber.
Erinnern Sie sich an Ihren letzten Schnupfen: Jeder
kennt das unangenehme Gefühl bei einer Erkältung ...



 

Schnarchen
– Die Erkrankung –

Bei der Entscheidung, ob Schnarchen krankhaft
einzuordnen ist, kommt es darauf an, ob trotz
Schnarchens die Sauerstoffversorgung des Körpers
gewährleistet ist. Ist diese durch nächtliche
Atemaussetzer eingeschränkt, liegt eine krankhafte
Form des Schnarchens vor. Sie wird auch bezeichnet
als pathologisches Schnarchen oder als Schlafapnoe.

 
Expertenwissen
Als Atemstillstand oder Apnoe (aus griechisch ápnoia ,Nicht-Atmung’, zu pnoé ‚Atmung’,
‚Atemzug’) wird ein mehr oder weniger langes Aussetzen der Atmung bezeichnet.
Die korrekte Aussprache ist dreisilbig „A-pno-e“. Viele Menschen deutschen den Begriff
aber ein und sagen „Apnö“.

Die häufigste Form ist das obstruktive Schlafapnoe
Syndrom (kurz: OSAS). Bei dieser Form kommt es
zu Atemaussetzern, da die oberen Atemwege – vor ...
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